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41. TSV-Zeltlager am Goldbergsee

Zeltlager? Goldbergsee? Betreutes Wohnen ab 86? Daran kann ich mich schon gar nicht mehr 
erinnern, das ist ja auch schon so lange her; Ihr wisst ja, mit zunehmendem Alter…
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Wir wissen zwar nicht, was da ein guter Arzt empfehlen würde,
wir empfehlen auf jeden Fall die

Dia- und Multimediashow am 5. November in der Turnhalle.
Ab 18 Uhr erfolgt die Frischzellentherapie für alle

Teilnehmer, Eltern, Verwandte, Bekannte und Freunde des TSV-Zeltlagers

…und am 3. Dezember 

steht schon die nächste Veranstaltung auf dem Plan:

Bei der Tanzveranstaltung in der Turnhalle werden 
vermutlich wieder die FISHERMAN’S FRIEND auf der 
TSV-Bühne stehen und für Partystimmung sorgen.



Jugendturnier auf dem Altenberg
Am 9. und 10. Juli war es wieder einmal soweit - 
Handball and more auf dem Altenberg war angesagt.

Siegerehrung – im Hintergrund das „Zeltlager“

Einige  Mannschaften  nutzten  die  Gelegenheit  zum 
Übernachten  und  die  Helferteams –  allen  voran  wieder 
Klaus Martin  und Heinz Schilling  mit  der  Freitagstruppe 
hatten alle Hände voll zu tun. Das Wetter zeigte sich zwar 
nicht gerade von der allerbesten Seite, aber alles in allem 
war  das  Turnier  doch  wieder  eine  gelungene 
Veranstaltung,  die  ihren festen Platz  im Terminkalender 
des TSV hat. 

War das spannend!

Natürlich gibt es hierzu einiges vorzubereiten. Angefangen 
mit  der  Turnierplanung  und  dem  ganzen  Schreibkrams 
(hierfür  zeichnete  vor  allem  Uwe  Neuer  verantwortlich, 
Helfer müssen gesucht werden, Schiedsrichter, der Platz 
ist herzurichten, der Aufbau in der Hütte …

Es gab wieder einmal viel zu tun für eine Veranstaltung, 
die zwar keine Riesengewinne beschert, die aber unseren 
Kindern  und  Jugendlichen  Bewegung,  Spiel,  Spaß  und 
Spannung bringt und allein schon deshalb diesen Einsatz 
wert ist. 

Hier lässt es sich auch bei schlechterem Wetter aushalten 
- die Überdachung vor der Hütte ist ihr „Geld“ wert

Ob der wohl einschlägt?

Die Fans verfolgten konzentriert die Begegnungen

Nochmals ein besonderes

Dankeschön
an alle, die aktiv dazu beigetragen haben, dass das 

Turnier wieder ein Erfolg war.
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Die Siegerliste vom Samstag:

WC Jugend
1. TSV Wernersberg 1 6:0 Punkte Gutschein 1. 
Bundesliga Frauen, TSG Ketsch 
2. TuS Neuhofen 3:3 Punkte
3. TSV Wernersberg 2 3:3 Punkte
4. TV Pirmasens 0:6 Punkte

WB Jugend 
1. TSV Wernersberg 6:0 Punkte Gutschein 1. Bundesliga 
Männer 
2. TV Bornheim 4:2 Punkte SG Kronau-Östringen
3. TV Pirmasens 2:4 Punkte
4. TuS Neuhofen 0:6 Punkte

MC Jugend
1. TV Offenbach 1 Gutschein 1. Bundesliga Männer, SG 
Kronau-Östringen
2. TV Thaleischweiler
3. TuS Neuhofen 1
4. MJSG Annweiler-Wernersberg
5. TuS Neuhofen 2
6. TV Offenbach 2
7. TV Pirmasens
8. TSG Eisenberg

MB Jugend
1. TV Bellheim Gutschein 1. Bundesliga Männer, SG 
Kronau-Östringen
2. JSG Hochdorf-Dannstadt
3. TuS Neuhofen
4. TSG Eisenberg
5. TV Thaleischweiler
6. MJSG Annweiler-Wernersberg
7. TV Pirmasens
8. 1. FC Kaiserslautern

Am Sonntag gab es folgende Platzierungen:

WE Jugend
1. HF Annweiler 6:0 Punkte
2. TV Bornheim 4:2 Punkte
3. TuS Neuhofen 2:4 Punkte
4. WJSG Bellheim-Zeiskam 0:6 Punkte

WD Jugend
1. TSV Wernersberg 10:0 Punkte Gutschein 2. Bundesliga 
Männer,
2. TuS Neuhofen 8:2 Punkte HG Oftersheim-
Schwetzingen
3. TV Kirrweiler 5:5 Punkte
4. SG Waldfischbach 4:6 Punkte
5. HF Annweiler 2:8 Punkte
6. TV Pirmasens 1:9 Punkte

ME Jugend
1. MJSG Annweiler-Wernersberg 2 9:1 Punkte
2. MJSG Annweiler-Wernersberg 1 8:2 Punkte
3. TuS KL-Dansenberg 6:4 Punkte
4. TV Offenbach 1 5:5 Punkte
5. TV Offenbach 2 2:8 Punkte
6. TV Rodalben 0:10 Punkte

MD Jugend
1.TV Pirmasens Gutschein 2. Bundesliga Männer, TSG 
Friesenheim
2. TV Offenbach 1
3. TV Kirrweiler
4. TuS Neuhofen 1
5. TS Rodalben
6. TuS KL- Dansenberg
7. SG Waldfischbach
8. MJSG Annweiler-Wernersberg
9. TV Offenbach 2
10. TuS Neuhofen 2

Mittlerweile läuft bereits die 
Hallensaison 2005/2006

Natürlich seid Ihr alle eingeladen, die Spiele 
der Aktiven und der Jugendmannschaften zu 
besuchen,  um  unsere  Teams  kräftig  zu 
unterstützen!

Spieltag 11.09.
TSV Wernersberg II - TV Ottersheim II 20:21 (8:12)
Der  Aufsteiger  TSV Wernersberg  traf  in  seinem ersten 
Heimspiel  in  der  A-Klasse  gleich  auf  einen  schweren 
Gegner, den Absteiger aus der Bezirksliga TV Ottersheim. 
Nach  anfänglicher  Führung  des  TSV  kam  das 
Ottersheimer  Tempospiel,  bedingt  durch  individuelle 
Fehler,  immer mehr zum tragen. Zur Halbzeit  lag daher 
der  TSV  Wernersberg  mit  8:12  zurück.  In  der  zweiten 
Halbzeit  konnte dieser Vorsprung zwar verkürzt  werden, 
aber die erfahrenen Ottersheimer ließen sich nicht mehr 
die Butter vom Brot nehmen und gewannen letzlich knapp.
Torschützen:  Peter  Klein  6  Jan  Burgard  6(2)  Dominik 
Burgard  3  Dirk  Weber  2  Andre  Schuhmacher,  Thomas 
Müller, Thomas Ballmann, Andreas Pfaff 1

wJC Wernersberg – Thaleischweiler 14:14 (7:4)
Tore:  Svenja  Burkard  6,  Franziska  Ochs  4,  Nathalie 
Dausch 3, Svenja Christ 1. 

mJD Annw.-Wernersberg-SG Waldfischbach 19:24 (8:11)
mJE Annw.-Wernersberg-TV Ottersheim 32:7 (13:2)
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Spieltag 18.09.
TV Schifferstadt II - TSV Wernersberg II 30:27 (14:15)
Nach  anfänglich  ausgeglichenem Spiel  konnte  sich  der 
der TSV Wernersberg, gestützt auf einen hervorragenden 
Aushilfstorwart  Fred  Götz,  zwischenzeitlich  3  Tore  vom 
Gegner  absetzten.  In  dieser  Phase  hielt  lediglich  der 
Halbrechte des TV Schifferstadt den Gastgeber im Spiel. 
Die knappe Führung des TSV zur Pause war aber nicht 
unverdient.  Nach  dem  Seitenwechsel  vergab  dann  der 
TSV Wernersberg bei  eigener 4-Tore Führung und 2X2 
Minuten für Schifferstadt die große Chance, den Sack zu 
zu machen: trotz Unterzahl konnte Schifferstadt aufholen 
und  damit  die  Moral  des  TSV  brechen.  Von  diesem 
Schlag hat sich die Mannschaft in der Folgezeit nicht mehr 
erholt, sodass die zweite Niederlage in Folge nicht mehr 
abgewendet  werden  konnte.  Torschützen:  Jan  Burgard 
10(4) Peter Klein 5 Thomas Ballmann 5 Thomas Müller, 
Andre Schuhmacher 3 Mathias Martin 1

wJC Wernersberg – Wörth 14:20 (8:11)
Tore: Vaness Uhrig, Svenja Burkard 5, Annika Martin 2, 
Giulia Gläßgen, Vanessa Bentz 1

mJD  SG  Albersw.-Hauenst.-Ranschb.-mJSG  Annweiler-
Wernersberg  17:10
Schwächen im Angriff, ein starker Heimschiedsrichter und 
mangelnder Kampfgeist bei unseren Jungs brachten die 
Albersweilerer  schnell  deutlich  in  Führung.  Die  zweite 
Halbzeit  konnte  dennoch  einigermaßen  ausgeglichen 
gestaltet werden.

Berlin bewegte uns!
TSV beim Deutschen Turnfest in Berlin erfolgreich

Mit 55 Teilnehmern, dazu die kleine Milena, ging die Fahrt 
am 13.05. abends los. Zunächst brachte uns ein Schilling 
Bus zum Bahnhof nach Neustadt.
Nach und nach füllte sich der Bahnsteig mit Sportlerinnen 
und Sportlern aus der näheren und weiteren Umgebung 
von  Neustadt,  bis  endlich  mit  etwas  Verspätung,  der 
Sonderzug  einfuhr.  Nach  einem  kurzen  Gerangel  hatte 
jeder  einen  Platz  im  zugeteilten  Wagen  mit  der  Nr.  7 
gefunden,  die  Nachtfahrt  konnte  beginnen.  Unbequeme 
Sitze  und  der  ständige  Durchgangsverkehr  zu  Toilette 
konnten  die  Stimmung im Abteil  nicht  trüben.  An einen 
ruhigen Schlaf war jedoch nicht zu denken. Gegen 9,00 
Uhr in der Frühe kamen wir am Zielbahnhof –Wannsee- in 
Berlin an. Zunächst hieß es noch mal ca. 300 m 
Gepäck  bis  zu  den  bereitstehenden Bussen  schleppen, 
die  uns  dann  zur  Unterkunft  in  der  Dag-Hammerskjöld-
Oberschule im Stadtteil Mariendorf brachten. 5 Schulsäle 
waren  für  den  TSV  Wernersberg  reserviert.  Die 
männlichen  Teilnehmer  im  2.  OG  und  die  weiblichen 
Teilnehmer im 3. OG. 
Ein  Quartier  mit  täglich  guter  Frühstücksverpflegung, 
kurzer Weg zum S-Bahnhof, jedoch ließen Sauberkeit in 
den  Schulsälen  und  besonders  die  unhygienischen 
Toilettenanlagen doch einiges zu wünschen übrig, nicht so 
sehr   bei  den  alten  Kämpen  die  schon  bei  vorherigen 

Turnfesten so einiges erlebt haben als bei den „Neuen“ 
die zum ersten mal dabei waren.

Zum  erstenmal  wurden  beim  Turnfestumzug  nur 
ausgesuchte  Gruppen  aus  den  Turnverbänden 
zugelassen.  Der  Turnfestumzug  stand  unter 
verschiedenen  Motiven.  Das  Motto  des  Pfälzer 
Turnerbundes war „die Reise“. Die einzelnen Gruppen des 
TV  Pirmasens,  TV  Dudenhofen,  Heltersberg  und 
Rodalben zeigten den Zuschauern am Straßenrand einen 
kleinen Ausschnitt aus ihrer Choreografie von Showtime. 
Leider  hatte  es  der  Wettergott  nicht  allzu  gut  mit  den 
Turnern  gemeint,  und  es  regnete  ohne  Unterlass.  Der 
Umzug  führte  von  der  Straße  des  17.  Juni  bis  zum 
Brandenburger  Tor  (auch  in  Berlin  gibt  es  ein 
Brandenburger Tor, Anmerkung der Redaktion).

Schon gleich am Sonntag waren die Männer beim Beach-
Handball  am  Müggelsee  im  Einsatz.  Überraschend 
erreichte unsere Mannschaft die Endrunde und verpasste 
durch  eine  unglückliche  Schiri-Entscheidung  nur  knapp 
das Finale. Das Spiel um Platz 3 wurde dann gegen KSV 
Ajax in 2 Sätzen mit 12: 17 verloren, so dass für unsere 
Jungs ein guter 4. Platz erreicht werden konnte.

Beach-Handball der Männer

Unser  Frauen  –  Team und  die  männliche  B  –  Jugend 
konnten sich für die Finalrunde nicht qualifizieren. 
Bei  nicht  gerade  idealen  Witterungsverhältnissen 
schafften  unsere  Mädels  der  weiblichen  Jugend  A  den 
Einzug  in  die  Finalrunde.  Im  Viertelfinale  wurde  nach 
Penalty  –  schießen  die  Mannschaft  der  Reinigendorfer 
Füchse  ausgeschaltet.  Das  Spiel  im  Halbfinale  gegen 
Rudow  in  2  Sätzen  verloren,  jedoch  gegen  BFC  – 
Preußen  I  im  Penalty  mit  2:1  gewonnen.  Ein 
hervorragender 3. Platz für unsere Mädels.
In  bestechender  Form  zeigte  sich  am  letzten  Spieltag 
unsere  Mix  –  Mannschaft.  Ohne  Niederlage  wurde  die 
Finalrunde  erreicht  und  war  auch  dann  bis  zum 
Turniersieg  nicht  mehr  zu  bremsen.  So  wurde  im 
Viertelfinale der TV Büttelborn I mit 22: 6 u. 24: 15 in die 
Kabinen geschickt,  im Halbfinale die Mannschaft des TV 
1880  Edingen  mit  11:7  u.  13:8  besiegt  und  auch  im 
Endspiel  war  unser  Team nicht  zu schlagen und siegte 
gegen  Asperg  mit  11:4  und  14:7  recht  deutlich.  Die 
Siegesfreude  war  dann  bei  der  Mannschaft  und  den 
zahlreichen Fans riesengroß und endete im nicht gerade 
warmen Müggensee. 
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Die siegreiche Mixed-Mannschaft beim Beach-Handball 
am Müggelsee

Insgesamt schöne Erfolge für unsere Beach – Handballer 
die sich am Strand vom Müggelsee so richtig wohl fühlten 
zumal  auch  der  Wettergott  zum  guten  Schluss  noch 
mitspielte.

Beim Orientierungslauf  am Dienstag waren  vom TSV 8 
Mannschaften  mit  je  4  Teilnehmern  am  Start.  Bei 
nasskaltem  Wetter  wurde  schon  die  Anfahrt,  zum  weit 
außerhalb  liegenden  Wettkampfgelände,  als  sehr  lustig 
empfunden. Ob Jugend, Frauen oder Männer, für alle ein 
Erlebnis. Keine Mannschaft hat die Orientierung verloren 
so kamen alle wieder früher oder auch später ins Ziel.

Ab Dienstag nahmen 18 Sportlerinnen und Sportler vom 
TSV  am beliebten Wahlwettkampf  teil.  Ausgeschrieben 
war  für  alle  Altersgruppen  ein  Vierkampf  bei  dem sich 
jeder  seinen  Wettkampf  je  nach  Leistungsstärke   aus 
Leichtathletik, Gymnastik, Turnen und Schwimmen selbst 
zusammenstellen konnte. Trotz schlechter Witterung, am 
Dienstag regnete es noch und es war kalt,  wurden z.T. 
gute Ergebnisse und Platzierungen erreicht.

Carolin und Rebecca beim Wahlwettkampf - Start 100m

Zwischen den Wettkampftagen gab es auch immer noch 
Zeit  um  Berlin  mit  seinen  beeindruckenden 
Sehenswürdigkeiten etwas näher kennen zu lernen.
Auch Turnwettkämpfe und Schauvorführungen  konnten 
täglich in den Hallen des Messegeländes besucht werden.

Barbara bei der Siegerehrung

Weniger  gut  angekommen  bei  der  Jugend  war  die 
Turnerjugend – Party, auch der Pfälzer Abend im Rathaus 
Schöneberg war nach Meinung unserer Teilnehmer nicht 
berauschend. Dagegen wurde die Abschlussveranstaltung 
am Freitag im Olympiastation von unseren verschiedenen 
Altersgruppen  mit:  interessant,  toll,  super  und  genial 
beurteilt.

Die Jedermänner beim Abschlusstraining

Ergebnisliste Wahlwettkampf
Mischwettkampf  W  13  –  14  mögl.  Punkte:  32,00 
Teilnehmer: 1068
Ochs Franziska 20,65 Punkte, Platz 396
50-m-Brust 1:01,60 75-m-Lauf 11,20 Kugelstoß 7,06 
Weitsprung 3,76

Mischwettkampf  W  13  –  14  mögl.  Punkte:  32,00 
Teilnehmer: 1068
Burgard Saskia 15,45 Punkte, Platz 861
50-m-Brust 1:16,5 75-m-Lauf 11,40 Kugelstoß 5,01 
Weitsprung 3,46

Leichtathletik-Vierkampf W 17 – 18 mögl.  Punkte: 36,00 
Teilnehmer: 111
Knorr Corina 21,90 Punkte, Platz 26
100-m-Lauf 14,49 Kugelstoß 7,63 Schleuderball 21,68 
Weitsprung 4,69

Mischwettkampf  W  17  –  18  mögl.  Punkte:  36,00 
Teilnehmer: 719
Schuhmacher Carolin 23,00 Punkte, Platz 162
100-m-Lauf 14,20 Kugelstoß 7,06 Weitsprung 4,34 50-m-
Brust 0:49,5
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Mischwettkampf  W  17  –  18  mögl.  Punkte:  36,00 
Teilnehmer: 719
Klein Rebecca 21,05 Punkte, Platz 258
100-m-Lauf 14,82 Kugelstoß 7,02 Weitsprung 4,02 50-m-
Brust 0:50,1

Leichtathletik-Vierkampf W 30 – 34 mögl.  Punkte: 32,00 
Teilnehmer: 42
Burkard Sabine 19,25 Punkte, Platz 14
100-m-Lauf 16,62 Kugelstoß 6,93 Weitsprung 3,88 
Schleuderball 34,57

Mischwettkampf  W  30  –  34  mögl.  Punkte:  32,00 
Teilnehmer: 172
Bachmann Ute 17,05 Punkte, Platz 115
Kugelstoß 6,80 Schleuderball 28,98 Weitsprung 3,38 50-
m-Brust 0:54,45

Leichtathletik-Vierkampf W 40 – 44 mögl.  Punkte: 28,00 
Teilnehmer: 87
Götz Anette 12,20 Punkte, Platz 65
2000-m-Lauf 11:02,80 Kugelstoß 6,30 Schleuderball 
26,76 Weitsprung 0,00

Leichtathletik-Vierkampf W 45 – 49 mögl.  Punkte: 28,00 
Teilnehmer: 80
Klein Elke 15,60 Punkte, Platz 26
2000-m-Lauf 9:49,5 Kugelstoß 5,93 Schleuderball 19,93 
Weitsprung 3,62

Leichtathletik-Vierkampf M 45 – 49 mögl.  Punkte: 28,00 
Teilnehmer: 105
Klein Herbert 12,80 Punkte, Platz 50
100-m-Lauf 15,98 Kugelstoß 8,26 Schleuderball 34,52 
Weitsprung 4,68

Schwimm-Vierkampf  M  50  –  54  mögl.  Punkte:  24,00 
Teilnehmer: 17
Laux Eugen 13,65 Punkte, Platz 13
200-m Freistiel 4:14,2 50-m-Brust 0:49,9 50-m-Kraul 
0:45,7 50-m-Rücken 0:59,47

Leichtathletik-Vierkampf M 50 – 54 mögl.  Punkte: 24,00 
Teilnehmer: 132
Voos Richard 15,55 Punkte, Platz 35
3000-m-Lauf 12:04 Kugelstoß 8,04 Schleuderball 35,12 
Weitsprung Stand 2,14

Leichtathletik-Vierkampf W 50 – 54 mögl.  Punkte: 24,00 
Teilnehmer: 75
Schuhmacher Helga 10,95 Punkte, Platz 48
100-m-Lauf 19,60 Kugelstoß 6,86 Schleuderball 18,79 
Weitsprung Stand 1,75

Mischwettkampf  M  55  –  59  mögl.  Punkte:  24,00 
Teilnehmer: 184
Schuhmacher Paul 12,70 Punkte, Platz 103
Schleuderball 32,41 Weitsprung Stand 2,04 Gymnastik 
Ball 3,85 P Gymnastik Keulen 3,75 P

Leichtathletik-Vierkampf M 65 – 69 mögl.  Punkte: 20,00 
Teilnehmer: 336
Dienes Peter 9,75 Punkte, Platz 127
3000-m-Lauf 14:17 Kugelstoß 7,04 Vollball 15,34 
Weitsprung Stand 1,82

Mischwettkampf  M  70  –  74  mögl.  Punkte:  16,00 
Teilnehmer: 101
Götz Josef 13,40 Punkte, Platz 10
50-m-Lauf 8,20 Vollball 19,86 Gymnastik Keulen 3,50 P 
Sprung Kasten 3,65 P

Leichtathletik-Vierkampf M 70 – 74 mögl.  Punkte: 16,00 
Teilnehmer: 159
Müller Hans 9,65 Punkte, Platz 45
50-m-Lauf 8,9 Kugelstoß 8,60 Vollball 19,04 Weitsprung 
Stand 1,90

Leichtathletik-Vierkampf M 70 – 74 mögl.  Punkte:  16,00 
Teilnehmer: 159
Öhl Gerhard 7,60 Punkte, Platz 81
50-m-Lauf 8,9 Kugelstoß 7,29 Vollball 14,60 Weitsprung 
Stand 1,84

Team-Orientierungslauf Mannschaft Strecke 
„offen mittel“  (230 Mannschaften am Start)

3. Platz    Laux Eugen, Voos Richard, Schuhmacher Paul 
0:32:31 h

36. Platz Klein Elke, Ochs Franziska, Götz Anette, 
Schuhmacher Helga 0:44:46 h

55. Platz Burgard Ochs Petra, Stöbener Ilse, Ott Andrea, 
Burgard Sigrid 0:48:07 h

69. Platz Platz Bachmann Ute, Schlinck Nina, Dienes 
Rabea, Schilling Christine 0:50:06 h

79. Platz Schuhmacher Marc, Glaser Tanja, Glaser Ulrike, 
Schilling Christian 0:52:56 h

158. Platz Klein Eva Maria, Hagenmüller Iris, Thomas 
Barbara, Stöbener Katrin 1:10:05 h

160. Platz Laux Cäcilia, Burkard Ingrid, Burgard Saskia, 
Klein Heidi 1:10,16 h

164. Platz Götz Ruth, Müller Annel, Öhl Helma, Glaser 
Gisela 1:10,16 h

Beach- Handball
Jugend 15 – 16  männlich  (20 Mannschaften)
Hagenmüller  Stefan,  Heller  Johannes,  Klein  Aljoscha, 
Schilling Jannik, Schweinsberg Jens
Finalrunde wurde nicht erreicht
Jugend 17-18 weiblich   (15 Mannschaften)
Klein Rebecca, Knorr Corina, Martin Isabel, Schuhmacher 
Carolin, Stöbener Verena, Ochs Katharina,
3. Platz
Frauen  (25 Mannschaften)
Bachmann  Ute,  Dienes  Rabea,  Hagenmüller  Iris,  Klein 
Eva-Maria,  Schilling  Christin,  Schlinck  Nina,  Thomas 
Barbara, Stöbener Katrin
Finalrunde wurde nicht erreicht
Männer  (55 Mannschaften)
Ballmann  Udo,  Dienes  Ruwen,   Martin  Mathias,  Ott 
Sascha,  Schilling  Christian,  Schilling  Pascal, 
Schuhmacher Marc, Schramm Florian, Voos Kai
4. Platz
Mixed  (25 Mannschaften)
Dienes  Rabea,  Klein  Eva-Maria,  Schilling  Christin, 
Schlinck Nina, Schuhmacher Carolin, Thomas Barbara, 
Dienes Ruwen,  Kuntz  Norbert,  Martin  Mathias,  Schilling 
Christian, Schilling Pascal, Schuhmacher Marc, Schramm 
Florian, Voos Kai, 
1.Platz

Am Samstag nach dem Frühstück hieß es dann wieder 
Koffer packen, aufräumen und ab zum Wannsee.
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Die müden Heimkehrer warten auf den Sonderzug am 
Bahnhof „Wannsee“

Mit  etwas Verspätung kam dann der Pfälzer  Sonderzug 
wieder in Neustadt an, wo auch schon unser Schilling Bus 
bereit  stand  und  die  müde  TSV  Truppe  wieder  nach 
Wernersberg brachte.

Josef Götz

Gau-Kinderturnfest am 16. Juli
Am diesjährigen Gau-Kinderturnfest in Schifferstadt nahm 
der TSV mit zwei Mädchenmannschaften teil. 

Hier ist höchste Konzentration angesagt

Bei strahlend schönem Wetter zeigten 9 Turnerinnen am 
Boden,  am  Kasten,  beim  Sprint  und  beim  Werfen  ihr 
Können. Dabei erreichten die Mädchen Jahrgang 97 / 98 
Silber und das ältere Team Jahrgang 95 / 96 Bronze. 

Wenn  man  auch  gerne  mit  einer  Goldmedaille  nach 
Hause  gefahren  wäre,  so  hat  das  bestens  organisierte 
Turnfest doch allen viel Spaß gemacht. 

Die beiden Wernersberger Teams

Vielleicht gelingt es uns im nächsten Jahr mal wieder, mit 
einer  großen  Schar  Mädchen  und  Jungs  daran 
teilzunehmen

Ute Bachmann

Familiensportfest 2005 
Wegen  der  späten  Sommerferien  war  auch  unser 
Familiensportfest in diesem Jahr etwas später angesetzt. 
Die  Temperaturen  waren  dadurch  zwar  bereits  etwas 
abgekühlt, aber zum Glück spielte das Wette ansonsten 
einigermaßen mit, so dass die Wettkämpfe ohne größere 
Regengüsse durchgeführt werden konnten. 

Beim Weitsprung ging es um jeden Zentimeter

Leider hatte auch schon die Handballsaison begonnen, so 
dass der eine oder andere Teilnehmer und auch manche 
Zuschauer fehlten. 
Ganz  passable  Ergebnisse  konnten  die  Kinder  und 
Jugendlichen  bei  den  Dreikämpfen  vorweisen.  Vor  der 
Mittagspause  wurden  auch  noch  die  Eltern-Kind-
Wettkämpfe absolviert. Dabei waren in den vergangenen 
Jahren  die  Teilnehmerzahlen  allerdings  auch  schon 
besser,  ebenso  wie  am  Nachmittag  beim  Hermann-
Gläßgen-Gedächtnislauf.
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Startschuss für den Hermann-Gläßgen-Gedächtnislauf

Hier konnten Helga Münster (schon zum 2. Mal in Folge) 
bei  den Frauen und Marco Klein  bei  den Männern den 
Wanderpokal entführen.

Wo der wohl einschlägt?

Den kritischen Augen der Kampfrichter entging nichts

Endspurt!

Bei den Eltern-Kind Wettkämpfen durften auch die 
Kleinsten ihren Eltern was vormachen

Siegerehrung der Dreikämpfe
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In der Mittagspause wurde nicht um Zeiten und Zentimeter 
gekämpft,  sondern unter  anderem mit  den  prallgefüllten 
Salatteller à la Familiensportfest, die erst einmal verdaut 
werden mussten.

Danach  gab  es  seit  längerer  Pause  wieder  einmal  die 
Trimmspiele  für  alle.  Bei  10  Disziplinen  war 
Geschicklichkeit und ein gutes Auge gefragt. 

Mit  Sport,  Spiel  und Spaß ging dieser Tag wieder einmal 
schnell zu Ende. Die Arbeit beim Aufbau der Spiele und des 
Ausschanks, beim Herrichten des Platzes und bei allem, was 
an Vorbereitungen für dieses Fest erforderlich ist, hat sich 
wieder einmal gelohnt. Wünschenswert wäre allerdings, dass 
im nächsten Jahr die Beteiligung wieder etwas besser wird.

Mutter / Vater und Kind – Wettkämpfe

Mutter - Kind Jahrgang 2001/2002
Platz Name Punkte
1 Noelle und Nathalie Öhl 105,5
2 Moritz und Doris Burgard 92,5
3 Angelina und Silvia Ponte 77,5

Vater - Kind Jahrgang 2001/2002
Platz Name Punkte
1 Marie und Bernd Schilling 121
2 Lorena und Fred Götz 115
3 Mara und Jan Burgard 111
4 Lyn und Heiko Brandenburger 104

Mutter - Kind Jahrgang 1999/2000
Platz Name Punkte
1 Jana und Regina Bast 119

Vater - Kind Jahrgang 1999/2000
Platz Name Punkte
1 Amelie und Gerd Götz 139
2 Fabienne Öhl und Thomas Braun 135,5
3 Niclas und Adolf Gläßgen 113,5

Trimmspiele (die 10 Erstplatzierten)

Name Punkte
Ruwen Dienes 90
Maike Stadel 78
Markus Klein 78
Götz Fred 77
Christin Schilling 73
Hannah Karczewski 71
Klaus Burgard 71
Gismut Wagner-Löschner 69
Luisa Hanß 66

Waldläufe Jugend

männl_Jugend
Platz Name Wettkampf Zeit Jahrgang
1 Ochs Christian 800m-Lauf 3:39 1994
2 Götz Dennis 800m-Lauf 3:43 1995
3 Götz Tim 800m-Lauf 3:47 1997
4 Biehler Lukas 800m-Lauf 4:00 1999
1 Schilling Thomas 1500m-Lauf 12:00 1986

weibl_Jugend
Platz Name Wettkampf Zeit Jahrgang
1 Stadel Maike 800m-Lauf 4:05 1995
2 Karczewski Hannah 800m-Lauf 4:07 1996
3 Klein Laura 800m-Lauf 4:09 1997
4 Burgard Nora 800m-Lauf 4:13 1997
5 Karczewski Alisa 800m-Lauf 4:14 1998
6 Kontschak Selina 800m-Lauf 4:24 1998
7 Bobkowski Klaudia800m-Lauf 4:26 1995
8 Hanß Luisa 800m-Lauf 4:49 1994
9 Hanß Sophie 800m-Lauf 5:20 1997
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Hermann Gläßgen Gedächtnislauf

5000m Frauen
Platz Name Zeit
1 Helga Münster 22:38
2 Christina Münster 22:39
3 Rebecca Klein 24:50
4 Elke Klein 30:02
5 Anja Karl 31:04

5000m Männer
Platz Name Zeit
1 Marco Klein 21:48
2 Jan Uhrig 23:11
3 Silvan Koppenhöfer 24:30
4 Johannes Öhl 24:34
5 Gismut Wagner-Löschner 25:23
6 Niki Koppenhöfer 27:22
7 Dominik Ott 29:45

Die Ergebnisse der Dreikämpfe präsentieren wir auf den 
letzten beiden Seiten

Zeltlager               
.. und hier die Lagerberichte:

Jungenlager in der Zeit vom 23. Juli bis 1. August

Mädchenlager vom 1. August bis zum 11. August

Ihr wollt mehr?

Da  müsst  Ihr  euch  schon  bis  zur  nächsten  Ausgabe 
gedulden.

Aus dem Vereinsleben
Internet-Auftritt des TSV

Ein  guter  und  informativer  Internet-Auftritt  gehört 
inzwischen zum guten Ton eines jeden Vereines. Er bietet 
nicht  nur  eine  Plattform  für  die  Veröffentlichung  von 
aktuellen  Geschehnissen  sondern  auch  zur  Darstellung 
des Vereines. 

Auch unser TSV besitzt eine wirklich ansprechende und 
aktuelle  Homepage.  Unter  der  Adresse:  www.tsv-
wernersberg.de können interessante  Infos über  unseren 
Verein abgerufen werden. Ein Besuch dieser Seite lohnt 
sich.

Das Team um Marcus Schuhmacher hat sich nun wieder 
eine  Neuerung  für  unseren  Auftritt  im  „world-wide-web“ 
einfallen lassen. Zukünftig sollen für alle Spielerinnen und 
Spieler  des  TSV  Autogrammkarten  angelegt  werden, 
welche  neben  Vereinsdaten,  den  Vor-  und  Zunamen 
sowie ein Bild (soweit vorhanden) enthalten.

Bevor  wir  diese  Autogrammkarten  jedoch  mit  Bild 
freischalten,  muss  den  Betroffenen  nach  dem 
Bundesdatenschutzgesetz  die  Gelegenheit  gegeben 
werden, einer Veröffentlichung zu widersprechen. 

Vor  diesem Hintergrund  bitten  wir,  dass  alle,  die  einer 
Veröffentlichung des Bildes nicht zustimmen, sich bis zum 
31. Oktober 2005 bei mir, oder bei Markus Schuhmacher 
melden.  Sollten  wir  bis  zu  diesem  Termin  keine 
anderweitigen  Meldungen  erhalten,  werden  wir  die  von 
einigen bereits erwarteten Autogrammkarten einstellen. 

Wir  weisen  ausdrücklich  darauf  hin,  dass  diese 
Einwilligung  jederzeit  widerrufen  werden  kann  und 
vollkommen freiwillig ist.

Des Weiteren könnten diese Autogrammkarten noch mit 
einer  ganzen  Reihe  von  Daten,  wie  zum  Beispiel 
Telefonnummer,  Geburtsdatum,  e-mail-Adresse,  usw., 
ergänzt  werden.  Sollte  hierzu  Interesse  bestehen,  steht 
Marcus Schuhmacher [schuhmacher@sportinformatik.de] 
gerne hilfreich zur Seite.  

Michael Götz
1. Vorsitzender

Das waren noch Zeiten…

Schon einige Jahre hat  diese Zeichnung aus der Feder 
von Josef  Götz auf  dem Buckel,  ich  kann mich gerade 
noch an diese Turnhallenversion erinnern.
Wir haben in den letzten Jahrzehnten durch viel  Arbeit, 
durch  gemeinsame  Kraftakte  und  durch  den 
unermüdlichen Einsatz Einzelner Werte geschaffen, die es 
zu erhalten gilt.

Unser Ausschuss Hallen und Liegenschaften 
braucht noch Verstärkung!

Turnhalle,  Blockhütte  und  das  jeweils  dazu  gehörende 
Gelände  müssen  in  Schuss  zu  halten  werden.  Dazu 
könnten  wir  noch  ein  paar  Hände  gebrauchen,  die  mit 
anpacken wenn es gilt. Hier könnt Ihr Euch einbringen - 
ganz nach Euren Fähigkeiten – ganz wie Ihr Zeit habt.

Meldet  Euch  bei  Hans  Müller,  der  den  Vorsitz  dieses 
Ausschusses  übernommen  hat,  bei  Michael  Götz,  oder 
jedem sonstigen Mitglied der Vorstandschaft.
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Helferfest am 15. Juli
Alle Helferinnen und Helfer beim Turnhallenumbau waren 
am 15. Juli eingeladen zum Helferfest auf dem Altenberg.
Die dringend notwendige Fußbodenerneuerung und damit 
einhergehend auch die Erweiterung des Kellers hatten so 
manchen  Tropfen  Schweiß  gekostet.  Eine  kleine 
Anerkennung  für  die  vielen  Stunden  harter  Arbeit  war 
wirklich mehr als hochverdient.
Hier ein paar Eindrücke und Bilder der Helferteams:

Oazapft is!

Vor der Blockhütte wars gemütlich

Die Tafel der Jedermänner

Die Damen beim Zocken

In großer Runde konnte man auf das Geleistete zurückblicken


Punkte sammeln ist angesagt!

Damit die Arbeit im Verein etwas gerechter aufgeteilt wird, 
wurde ein Punktekatalog erarbeitet. 
Jede Mannschaft muss im Laufe der Saison eine gewisse 
Punktzahl einfahren, um sich ihr Rundenabschlussfest zu 
„verdienen“. Die Möglichkeiten reichen über die Hilfe beim 
Ausschank,  Trainerjobs,  Schiedsrichter  –  auch  bei 
Jugendspielen…  Sicherlich  wird  es  leichte 
Anlaufschwierigkeiten geben, bis das System läuft, doch 
erhoffen wir uns, dass auch bereits die Spielerinnen und 
Spieler  der Jugendmannschaften und natürlich  auch die 
Aktiven  mit  anpacken  und  merken,  dass  einem  nicht 
einfach so alles in den Schoß fallen kann. 
Zu erkennen wo der Schuh drückt und wie nur durch den 
eigenen Einsatz  Vieler  der Erhalt  des Vereins geschafft 
wird ist  wichtig.  Die Konsumgesellschaft  hat  leider auch 
allzu sehr Einzug in unser Vereinsleben gehalten.
Vieles  wird  als  selbstverständlich  hingenommen  ohne 
darüber  nachzudenken,  wer  die  Arbeit  bewältigt,  die 
überall anfällt. 
Jetzt  sind  alle  gezwungen,  sich  einmal  Gedanken  zu 
machen, wie man sich einbringen kann.
Auf die Punkte fertig los!


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Einige  unserer  Mitglieder  konnten  seit  dem  letzten 
Vereinsblatt einen runden Geburtstag feiern:
Otto Hagenmüller vollendete am 3. Oktober die 75.
Kurt  Burgard,  der  im  TSV  neben  seinem  Einsatz  als 
Betreuer  im  Zeltlager  schon  so  manche  Position 
bekleidete und  als guter Geist nach wie vor viele Stunden 
hinter den Kulissen aktiv ist, konnte am 3. Juli seinen 70. 
Geburtstag feiern.
Rolf Schilling wurde am 23. August 60 Jahre alt.
Ursula  Schuhmacher  konnte  am  17.7.  und  Rosemarie 
Mootz am 25.7. ihr 50. Wiegenfest begehen.

Den Jubilaren wünschen wir hiermit nachträglich
Alles Gute!

2 unserer jungen Aktivposten im TSV sind inzwischen in 
sicheren Händen. Geheiratet haben sie zwar am gleichen 
Tag,  (führte  bei  den  Gratulanten  teilweise  zu 
Terminüberschneidungen)  aber  an  unterschiedlichen 
Orten  und  dementsprechend  auch  unterschiedliche 
Partner:

Ute Bachmann, auch bekannt als LU (Lagerute) aufgrund 
ihrer  Eigenschaft  als  Leiterin  des  Mädchenzeltlagers, 
schon langjähriges Vorstandsmitglied und darüber hinaus 
engagiert  als  Übungsleiterin  in  der  Turnabteilung  und 
auch  als  Trainerin  in  der  Handballjugend  gab  ihrem 
Norbert das Ja-Wort.

Marc  Schuhmacher,  aktiver  Spieler  in  unserer  1. 
Männermannschaft, der unsere Homepage mit aufgebaut 
hat  und dafür sorgt,  dass alles soweit  möglich auf  dem 
neusten Stand ist, ist mit seiner Tanja in den Hafen der 
Ehe eingelaufen.

Auch den beiden Hochzeitspaaren
Nachträglich alles Gute!

Wer, was , wo , wann, wie, warum, 
wieso eigentlich nicht?

Solltet  Ihr  Themenvorschläge,  Beiträge,  oder  überhaupt 
Ideen zur Gestaltung des nächsten Vereinsblatts haben, 
dann gebt diese bitte 
bis zum 1. Dezember
bei  Markus Braun

Wernersberg, Am Löhl 11,
 7840,
Mail m.b.ausw@web.de

oder den jeweiligen Abteilungsleitern ab.

Die  Bilder  zu  dieser  Ausgabe  haben  übrigens  neben 
unserem  Standardfotografen  Jan  Burgard  auch  Ute 
Bachmann,  Klaus  Burgard,  sowie  Paul  Schuhmacher 
geliefert. 

Auch das Vereinsblatt wird jeweils topaktuell und natürlich 
auch die archivierten Ausgaben unter 

www.tsv-wernersberg.de

veröffentlicht. 

Auf  unserer  Homepage,  die  vor  allem  durch  Marc  und 
Carolin Schuhmacher ständig gepflegt wird, findet Ihr so 
manche  interessante  Seite  und  viele  Bilder  unser 
Vereinsveranstaltungen.

Als  neuesten  Service  bieten  wir  auch Newsletter  an zu 
verschiedenen Bereichen, u.a. für die Spielergebnisse und 
Spielberichte der Handballmannschaften.

Die nächsten Termine in Kurzform:
5. November Dia- und Multimediaabend
3. Dezember Tanz in der Turnhalle
17. Dezember Jahresabschlußfeier

Danke an alle
die  sich  die  Zeit  nehmen  und  wieder  ihre  Sachen 
wegräumen die sie in der Turnhalle, im Kraftraum, in der 
Blockhütte… benutzt haben, auch wenn die Zeit vielleicht 
wieder einmal drängt.
Leider ist das anscheinend nicht für alle selbstverständlich.
Deshalb  nochmals  –  auch  im  Namen  der  Helfer  und 
Helferinnen  die  Woche  für  Woche  aufräumen  und 
saubermachen:

Danke!
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